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ZEITUNG
ZAHNTECHNIK
Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor

Die Gefährdungsbeurteilungen müs-
sen von den Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern in der Zahntechnik- 
Branche wesentlich ernster genom-
men werden, als das bisher der Fall 
ist. Zu dieser Schlussfolgerung 
kommt Karola Krell, Referatsleiterin 
Zahntechnik im Verband medizini-
scher Fachberufe e.V., nach einer 
weiteren Auswertung der vorliegen-
den Umfrageergebnisse. Der Ver-
band medizinischer Fachberufe e.V. 
hatte im März 2019 eine Online- 
Befragung unter Zahntechniker-/
innen gestartet, die sich mit den psy-
chischen Belastungen in der Branche 
beschäftigte. Unter den 1.147 Teil-
nehmenden waren 107 Selbststän-
dige, 932 angestellte Zahntechni-
ker/-innen und 108 Auszubildende. 
„Deutlich wurde zum Beispiel, dass 
auch körperliche Belas tugen als 
psychischer Stress empfunden 
werden. Auf einer Skala zwischen 
0 (gering) und 10 (sehr hoch) be-
werteten fast 60 Prozent der Selbst-
ständigen, knapp 70 Prozent der An-
gestellten und ca. 63 Prozent der 
Auszubildenden die körperlichen 

Belastungen durch Lärm, Staub, lan-
ges Sitzen oder Arbeit am Mikroskop 
als sehr hoch (7 bis 10 Punkte)“, er-
klärt Karola Krell. „Hier bieten die 
Gefährdungsbeurteilungen und die 
Hilfen, die die Berufsgenossenschaf-
ten zur Verfügung stellen, eine gute 
Basis, um diese Belastungen wahr-
zunehmen und zu verringern. Wich-
tig ist aber, dass zunächst ein Be-
wusstsein für die Problematik bei 
allen Beteiligten geschaffen wird.“ 

Quelle:  Verband  medizinischer 
 Fachberufe  e.V.

Mehr Bewusstsein für 
Gefährdungen schaffen

VmF informiert über Ergebnisse der Online-Umfrage.

Der Arbeitgeberverband Zahntech-
nik e.V. (AVZ), Berlin, fördert ein Netz-
werk aus Zahntechnik, Politik, Wis-
senschaft und zahntechnischen 
Verbänden. Ziel ist es, marktge-
rechte Zugangsvoraussetzungen, 
sprich gleiche Chancen für gewerb-

lich tätige Marktteilnehmer zu schaf-
fen. Doch Deutschland ist keine Insel. 
„Aus der gemachten Erfahrung, dass 
bestimmte berufspolitische Pro-
bleme zu ihrer Lösung nicht nur auf 
die Bundesebene getragen, sondern 
europaweit verhandelt werden müs-

sen, hat der AVZ eine erste Ko-
opera tionsvereinbarung mit der ös-
terreichischen Bundesinnung der 
Gesundheitsberufe, Berufsgruppe 
der Zahntechniker, geschlossen“, 
berichtet AVZ-Präsident Manfred 
 Heckens. Für die österreichische 
Seite unterzeichneten Bundes-
innungsmeister KommR Richard 
Koffu, M.Sc., sowie Bundesinnungs-
geschäftsführer Mag. (FH) Dieter 
Jank. Der Besuch der österreichi-
schen Kollegen konnte mit gemein-
samen Gesprächen von Bundestags-
abgeordneten und dem Vorsitzen-
den des Gesundheitsausschusses, 
Erwin Rüddel (MdB), gekrönt wer-
den. Durch wechselseitigen Infor-
mations- und Erfahrungsaustausch 
sowie das Vorantreiben gemeinsa-
mer Projekte wollen die Partner die 

Interessen der zahntechnischen La-
bore beider Länder stärken, um den 
Herausforderungen des digitalen 
Wandels, mit all seinen Risiken und 
Chancen, gewachsen zu sein. „Wir 
versprechen uns durch die Koopera-
tion, z. B. bei der Gestaltung politi-

scher Rahmenbedingungen, der Ent- 
und Weiterentwicklung des Berufs-
bildes, der Aus- und Weiterbildung 
bis hin zu einer akademischen Aus-
bildung, den direkten Kontakt zu P a-
tienten durch Information über zahn-
technische Technologien und Mög-
lichkeiten sowie Materialien, der 
Zahntechnik mehr Gewicht zu verlei-
hen“, so Heckens. Beide Berufsver-
tretungen bleiben dabei selbstver-
ständlich eigenverantwortlich tätig. 
Die Vereinbarung tritt zum 1. Sep-
tember 2019 in Kraft. Weitere 
 Gespräche mit europäischen 
 Verbandskollegen werden bereits 
geführt und für das Jahr 2020 auch 
mit  begleitenden  Besuchen  vertieft.

Quelle:  Arbeitgeberverband 
 Zahntechnik  e.V.
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Stärke durch mehr Zusammenhalt
AVZ kooperiert mit österreichischer Bundesinnung.
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 Kurz notiert

Arbeitsleben 
prägt Lebens
erwartung
Belastung während des Arbeits
lebens kann Lebenserwartung ne
gativ beeinflussen, so eine Studie. 

Mundkrebs 
 häufiger erkannt
Kanadische Forscher belegen 
starken Anstieg der von Zahnärz
ten festgestellten Karzinome und 
Dysplasien.
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Von links: Alfred Kwasny, Manfred Heckens, Erwin Rüddel (MdB), Richard Koffu, 
M.Sc.  (Foto: © AVZ)


